
B e t r i f f t :  Zaunaufstel lung in Eiohwalde.
*

U r s c h r i f t l i c h  mit ochneiben der F l ieger landes­

gruppe I

dem Grunds tUc äs amt

h i e r  .

Die zur Einzäunung des Gelindes in Eichwalde 

benöt igten M i t t e l  sind vorhanden. Die benöt igten  

Mater ia l i en , wie Holzpf&sten und Draht, sind be­

re i t s  eingekauft.  Die Aufstellung des Zaunes e r ­

f o l g t  durch das Arbei tsdienst lager  in Eichwalde. 

Mit der Aufs te l lung des Zaunes Kann jedoch erst  

nach F e r t i g s t e l lu n g  des neu herger ichteten 'Ge­

ländes begonnen werden, da die zur Z e i t  günstige 

jüf i t terung zur Fe r t i gs te l lung  des Gelindes ausge­

nutzt  werden muss, In  etwa 14 lagen werden die  

Arbeiten zur Herrichtung des Platzes soweit f e r ­

t i g g e s t e l l t  sein, dass e in ige Arbe i tskrä f te  zur  

Zaunaufstel lung f r e i  werden. Es kann dann mit 

der ZaunaufStellung begonnen werden,

Elb ing, den /4?1 September 1934,
Der kom. Oberbürgermeister 

Abt. l iefbauamt.


